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Alles was das Herz begehrt

Kapitel 1: Gedanken

Gedanken

Es gibt Dinge, die uns alle, irgendwie verändern! Manchmal fallen sie einem auf, wenn
es schon lange so ist oder man merkt es sofort! Oder man merkt es nie, bei mir war es
so mein Zimmer wurde umgeräumt und ich merkte erst nach einem halben Jahr, das
ich nicht gut so schlafen konnte, dann wurde es wieder zurückgeräumt und ich schlief
wieder, wie ein Stein. Und wie lange, das jetzt schon her ist weiß, ich nicht!!! Nun wird
es wieder so sein, ich werde mein Leben umstellen und ich werde erst danach wissen,
ob es mir gefällt oder nicht?! Davor liegt es im Dunkeln. Es gibt Momente in denen
man denkt, es gäbe kein Zurück und auch keinen Weg hinaus, es ist, wie eine
Zwickmühle. Man denkt stundenlang darüber nach und es fällt einem nicht ein, doch
wenn man schon gar nicht mehr daran glaubt, weiß man es einfach, so als wäre es
immer da gewesen.
Das Leben kann manchmal schon sehr komisch sein, manchmal weiß, man Dinge nicht
und manchmal glaubt man, man würde alles wissen! Doch wissen, wir wirklich immer
alles? Wissen, wir, ob wir etwas richtig oder falsch machen schon im voraus, wenn wir
die Dinge abwägen oder rennen wir auch mit Vorausdenken in unser Verderben???
Dies ist vielleicht eine der schönsten Fragen der Welt, doch kann man sie auch
beantworten, es wäre ähnlich mit der Sache, wenn wir fragen würden, warum der
Kreis rund ist und nicht eckig?!
Nun der Unterschied zwischen diesen beiden Fragen ist, wir kennen eine Antwort auf
die zweite Frage, wir wissen, warum der Kreis rund ist, weil er nämlich keine Ecken
hat, doch ist dies die richtige Antwort oder ist es nur eine weitere Frage, wenn man
den Satz umstellt?? Warum sind Ecken nicht rund??? Oder können Ecken und Kanten
auch rund sein? Die Antwort ist nein! Eine Ecke heißt Ecke, weil sie etwas abschließt
und irgendetwas ein Ende gibt, bei einem Kreis gibt es kein Ende, weder Anfang, der
Kreis ist rund, weil er weder Kanten, Anfang, noch Ende hat! Doch was ist mit dem
Schicksal ist das auch rund?, oder ist es eckig, wie ein Viereck??? Wer weiß, das schon,
es gibt keine Antwort darauf, wie das Schicksal aussieht, wir wissen nur, dass man sich
gegen sein Schicksal nicht wehren kann oder etwa doch? Ist es uns möglich sein Leben
selbst in die Hand zu nehmen, indem wir grundlegendes ändern??? Oder ist alles
vorbestimmt und wir können uns nicht wehren, so wie Figuren in einem Roman??!!
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Alles was das Herz begehrt

Kapitel 2: Freunde

Freunde

Man hat Freunde, man lernte sie einst kennen und dann gehen sie wieder, nur eines
wird bleiben und das bist du!? Es gibt Freunde, die kennst du von klein auf an und
Freunde, die du gerade erst kennengelernt hast. Doch eines ist sicher!, Freunde
kommen und sie gehen wieder, doch was ist mit der Liebe deines Leben, geht sie auch
eines Tages und kehrt nie wieder??? Was ist wenn du die Liebe deine Lebens in
Händen hellst, mit ihr Schluss machst und ihr Freunde werdet, werdet ihr dann ewig
befreundet sein oder zerbricht auch diese Freundschaft irgendwann? Die Antwort ist
bei jedem Verschieden, bei mir war es so. ich liebte ihn über alles in der Welt, er starb
für mich, kehrte zurück und ich liebte ihn nicht mehr! Doch er immer noch mich! Wir
wurden Freunde, konnten uns alles sagen und eines Tages, gestand er mir, dass er
mich noch immer liebte!!! Er bat mich, ihn auf einen Außenposten zu versetzen und
nach langem zögern willigte ich ein! Ich wusste nicht genau warum, aber ich tat es und
ich weiß heute noch nicht warum. Er ging und kam nie wieder! Er ritt für mich in den
Sonnenuntergang und kehrte nie mehr zurück. Er schrieb keinen Brief, keine Karte,
nicht mal eine Mail! Er war einfach irgendwann aus meinem Leben und irgendwann
auch, aus meinen Gedanken verschwunden!!!
Bis jemand sagte, dass ich immer jede Beziehung mit jemand anderem so haben

wollte, wie damals mit IHM!!! Irgendwann fand ich diese Beziehung, doch auf andere
Art und Weise, wie ich gedacht hatte!! Auf einmal war diese Verbindung wieder da, es
war, wie mit IHM!!!, dennoch war es irgendwie anders und doch gleich!!! Es war nicht
er, doch es war seine Verbindung!!! Jahre später sagte jemand mir: IHN HAST DU AUF
EINEN SOCKEL GESTELLT, MICH HÄLLST DU IN DEN ARMEN, KLAR ICH BIN NICHT, WIE
ER UND DOCH VERGLEICHST DU MICH MIT IHM!!!
Ich überlegte lange nach diesem Satz und mir fiel auf, die Person hatte Recht, Ihn

hatte Ich tatsächlich auf einen SOCKEL gestellt, doch warum war meine Frage? Die
Antwort ist klar, er war meine erste große Liebe, er brach mir das Herz und ritt in den
Sonnenuntergang und ich wollte ihn trotzdem immer noch bei mir haben! Diese
Sockelgestalt war, wie ein Muster, wie ich meine Beziehungen machen wollte und ich
würde jede weitere Beziehung, mit meiner ERSTEN vergleichen.

                http://www.animexx.de/fanfiction/59203/ Seite 3/5

http://www.animexx.de/fanfiction/59203


Alles was das Herz begehrt

Kapitel 3: Einsamkeit

Einsamtkeit!

Ist man einsam, wenn man nichts mehr hat und trozdem glücklich ist oder wenn man
Freunde hat und damit unglücklich??? Manchmal fühlt man sich einsam, weil man sie
verlassen fühlt, aber ist das wirklich das Gleiche??? Entspricht Eisamkeit immer
Verlassenheit???, oder sind dies zwei unterschiedliche Sachen??? Ich meine JA!!! Eisam
ist man, wenn man nichts hat und unglücklich und unzufrieden ist und verlassen ist
man, wenn man alleine ist und dir niemand, aber wirklich auch niemand zu Seite steht.
Doch wenn man glücklich ist mit seiner Einsamkeit, ist man dann wirklich einsam??? Ich
glaube NEIN!!! Denn so lange man glücklich ist, braucht man nichts, um noch
glücklicher zu werden!!! Doch wenn man Freunde hat und diese nur zu einem halten,
weil man etwas besonderes ist, ist man dann damit glücklich oder nicht??? Nein, man
ist dann nicht wirklich glücklich, weil man sich im Ernst der Lange jemanden wünscht
der zu einem hällt und verlässt man sich dann auf unwirkliche Freune, so ist man
verlassen!!! Dann hat man alles Verlassenheit, Einsamkeit und Unglücklichkeit!!! Doch
ist es das wert??? Ist es das wert, wenn man sich falsche Freunde anlacht und sie einen
am Ende im Regen stehen lassen? Nein, denn wenn man alleine ist, kann dir niemand
wehtun, es sei denn du bist es selbst! Dann bist nur du alleine für dein Unglück
verantwortlich und niemand sonst, allerdings bedenke man, dass du dann ebenfalls im
Ernst der Lage, alleine bist. Dann musstd du dir ganz alleine beweisen, ob du stark,
wie ein Löwe oder klein und änglichlich, wie eine Maus bist. Aber für mich bedeutet
Einsamkeit, nicht immer gleich Unglück und Verlassenheit, denn ich kann kämpfen,
doch dies kann nicht jeder, laso überlegt es euch zwei Mal, ob ihr alleine kämpfen
wollt oder nicht!!!
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Alles was das Herz begehrt

Kapitel 4: Glaube

Glaube!!!

Was ist der Glaube eigentlich? Ist es ein Gefühl, dass tief in dir steckt oder eher ene
Besinnung?? Für mich ist Glaube, ein gefühl!!! Ich glaube der Glaube an sich ist etwas
ganz kostbaren und man sollte es auf jeden Fall bewahren, doch ist jeder Glaube
gleich??? Nein, jeder Glaube ist verschieden, weil die Dinge oft verschieden sind, an
die wir glauben!!! Glaube muss auch nicht immmer mit Religion zu tun haben!!! Man
kann auch an etwas ganz alltäglichen glauben, wie zum Beispiel, dass es dir guht geht
oder irgendetwas sonst!!! Doch eines ist gewiss, wenn du an deinem Glauben
festhalten willst, muss er dich durch und durch durchdringen, doch wenn er dies nicht
tut, dann ändern sich meist die Sachen, an die du glaubst! Ich zum Beispiel glaube,
dass kein Mensch auf dieser Welt perfeckt ist! Fehler sind alltäglich und gehören in
den Alltag, es gibt niemanden, der noch nie etwas falsch gemacht hat und Fehler, sind
das natürlichste überhaupt und dazu kenne ich einen Spruch!!! "Ich prüfe dich nicht!
Das Leben prüft dich! Es bringt jeden Tag neue Gelegenheiten für Triumph oder
Niederlagen. Und wenn du diese Prüfung bestehst, so heißt es nicht das du etwas
besonderes bist, sondern es macht die lediglich zu einem Menschen!"
Doch was ist schon der Glaube gegen eine Vision??? Kann man an etwas gleuben und

gleichzeitig eine Vision haben, auch wenn diese zwei Sachen total verschieden sind???
Ja, es geht beides Vision und Glaube!!! Das Eine schließt das Andere nicht aus!
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